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Einleitung

Leiharbeit ist eine besondere Form der Beschaftigung, die in Deutschland
in ihrer modernen Form seit den 1960er-Jahren existiert. Seit 1972 ist sie
im Arbeitnehmeriiberlassungsgesetz gesetzlich geregelt. Seitdem wurden
die gesetzlichen Rahmenbedingungen oftmals verandert. Grundsatzlich
war Leiharbeit dazu da, Unternehmen die Moglichkeit zu geben, flexibel
und schnell auf einen temporiren Bedarf an Arbeitskraften zu reagieren.
Mittlerweile wird diese Form der Beschiftigung allerdings auch unabhan-
gig davon eingesetzt. Die Zahlen der Leiharbeitnehmenden steigen.

Immer mehr Gefliichtete haben Zugang zum deutschen Arbeitsmarkt und
finden vor allem in der Leiharbeit einen Job. Abgesehen von den allgemei-
nen Voraussetzungen, um in Deutschland Arbeit aufzunehmen, kénnen
Personen mit Aufenthaltsgestattung oder Duldung seit 2016 auch in der
Leiharbeit tatig werden. Das war vorher nicht moglich.

Aus der Beratungspraxis wissen wir, dass es in der Leiharbeit haufiger zu
unsicheren Beschaftigungsverhaltnissen und prekdren Arbeitsbedingungen
kommt. Mit dieser Broschire mdchten wir Ihnen grundlegende Informatio-
nen zum Thema Leiharbeit geben und Sie iber lhre Rechte in der Leiharbeit
aufklaren, damit Sie sich wenn notwendig wehren kdnnen! Bitte beachten
Sie, dass diese Broschiire keine individuelle Beratung ersetzt, bei Fragen
empfehlen wir Ihnen, mit einer Beratungsstelle Kontakt aufzunehmen. Die
Kontaktdaten finden Sie am Ende der Broschiire.

BeepgeHue

3aémHblii Tpya — 3T0 0cobas popma 3aHATOCTH, KOoTopas cywiecteyeT B fepmaHum
B e€ aKTyanbHol ¢popme c 1960-x rogos. C 1972 r. gaHHaa popma perynupyerca
3akoHom o 3aémHom Tpyae (Arbeitnehmeriiberlassungsgesetz). C Tex nop npaso-
Bas 6a3a Yacto meHsanacb. M3HayanbHO 3aéMHbIiA TPYA NpeAgHa3Havanca Ans Toro,
4YTO6bI AaTb KOMMNAHUAM BO3MOKHOCTb F'M6KO 1 6bICTPO pearnpoBaTb Ha BpemMeH-
Hyt0 NoTpPe6HOCTb B paboTHMKaxX. OAHAKO co BpemeHem TaKaa ¢popma 3aHATOCTU
Hayana UCnosib3oBaTbCA U HE3ABMCUMO OT AaHHbIX 06CTOATENbCTB. YUCN0 3aHATBIX
B 3aéMHOM TPyAE NOCTOAHHO PaCTET.

Bce 6onblue n 6onblie 6exeHLes B fepMaHMM NOAYYatOT AOCTYN K PbIHKY TPYAA U Ha-
Xo4AT paboTy, 3a4acTyto B popme 3aéMHoro Tpyaa. NMommmo obuwmx TpeboBaHuin gas
TpyaoycTporictea B l[epmaHuu, ¢ 2016 r. M@ ¢ BpEMEHHbIM BUAOM Ha KUTENbCTBO
WX CO CTAaTYCOM OTCPOYEHHOW AenopTaLMmM TaKkKe MoryT paboTaTb Ha BpeMeEHHOW
OCHOBe B GMpPMax, UCNONb3YIOWNX 3aEMHbIN TPyA,. PaHblue 3T0 6bI10 HEBO3MOXKHO.

M3 NpaKTMKM KOHCYNIbTUPOBAHMA HaM U3BECTHO, YTO 3aéMHbII TPy BCE Yallle 1 Yalle
accoummnpyeTca C HeHageXHbiMU Tpy40BbIMU OTHOWEHUAMU U COMHUTENNbHBIMUA
ycnosuamm Tpyaa. B gaHHol 6polutope mbl xoTenn 6bl NpesocTaBUTb BamM OCHOBHYHO
MHbOpPMaLMIO 0 32aEMHOM TPYAE M pacCcKasaTb BamM O BaLUMX NpaBax Ha KOTOPbIE Bbl
MOMKeTe paccymTbiBaTb NPU AaHHOM popme TPYAOYCTPOMCTBA, A/1A TOro, YTOObI 3aLm-
™UTb ceba B ciyyae HeobxoammocTn! Obpallaem Balle BHUMaHWE Ha TO, YTO AaHHas
bpoLtopa He 3amMeHseT NHANBUAYANbHbIX KOHCYbTauuid. ECiv y Bac BO3HUKHYT A0-
NosHUTE/IbHblE BONPOCHI, Mbl pEKOMEeHAyeM BaM 06paTUTbCA B KOHCY/IbTaL M-
OHHbIN UEeHTP. KOHTaKTHYI0 MHPOpPMaLMIO Bbl HANAETe B KOHLEe BpoLUtopbl.




Wichtige Infos auf einen Blick

Wenn Sie als Leiharbeitnehmende*r tatig sind, unterschreiben Sie einen
Vertrag mit einem Leiharbeitsunternehmen. Dies ist |hr Arbeitgeber. Sie
arbeiten allerdings in einem anderen Unternehmen. Dies ist der Einsatz-
betrieb oder sogenannte Entleiher.

Spatestens nach neun Monaten miissen Sie den gleichen Lohn bekommen
wie die Kolleg*innen in lhrem Betrieb, die die gleiche Arbeit machen wie
Sie (Equal Pay Grundsatz).

Sie kdnnen héchstens 18 Monate an einen Betrieb verliehen werden,
dann muss der Einsatzbetrieb Sie Gbernehmen oder Sie missen in einem
anderen Betrieb eingesetzt werden.

In der Leiharbeit haben Sie ein Arbeitszeitkonto, auf dem Plus- und
Minusstunden gesammelt werden kdnnen.

Gibt es in dem Betrieb, in dem Sie eingesetzt werden, keine Arbeit mehr,
mussen Sie weiter von dem Leiharbeitsunternehmen bezahlt werden,
auch wenn Sie gerade nicht woanders eingesetzt werden kdnnen.
Einsatzfreie Zeit muss bezahlt werden!

Der Branchenmindestlohn in der Leiharbeit steigt!
- Siehe Tabelle am Ende des Dokuments.

In der Leiharbeit gibt es zwei Tarifvertrage, die zu beachten sind und die
wichtige Regelungen zu Lohn und Urlaubstagen enthalten: abgekirzt
DGB-iGZ und DGB-BAP.

KpatKuit 0630p BaxkHOM nHPopmauum

Mpwv 3aéMHOM Tpyae TPYAOBOM AOTOBOP Bbl MOAMMCHIBAETE C KAAPOBbLIM areHTCTBOM Mo
TPYAOYCTPOMCTBY UM TaK Ha3blIBaeMOW KoMNaHWen-nposaaepom. OHa ABNAETCA BALLUM
HenocpeacTBEHHbIM paboTosatenem. Ho paboTtaeTe Bbl B Apyroit KOMNaHWK. [laHHaA Kom-
NaHWA ABNSETCA KOMMNAHUEN-3aKa3uMKOM WM TaK Ha3blBaEMbIM 33EMLLUKOM.

He nosaHee yem yepes AeBATb MECALEB, Bbl MMEETE MPaBO MO/yYaTb TAKYHO e 3apnaary,
KaK M BallM KOJI/IETU, BbIMOJIHAIOLLME TaKyHO Ke paboTy, Kak 1 Bbl (MPUHLMM paBHOMpPaB-
HOM onnatbl).

Baw Tpya moxkeTe 6bITb NpeaocTaB/ieH B3aéM KOMMNaHWM-3aKa3umKy Ha CPOK He 6onee 18
MecALEB, NOC/Ie Yero KOMMNaHWA-3aKas4YMK JOMKHA NepeHATb Bac Ha paboTy Ha NOCTOAH-
HOM OCHOBE W/ }Ke Bbl JOKHbI BbITb NepepacnpesesneHbl KomnaHvek-nposanaepom Ha
paboTy B Apyryio Gpupmy.

Mpw 3aémHoM paboTe y Bac eCTb CneuunabHbIi K HaKOMUTEbHbIN CYET paboUnx YacoB», B
KOTOPOM Bbl BeAETe YYET paboyero BpemMeHU U OTMeYaeTe M/toCoBble U MUHYCOBbIE Yachbl.

Ecav y KoMnaHWW-3aéMLLMKA 3aKaHYMBAIOTCA 3aKasbl, TO Ball HEMOCPEACTBEHHbIN
paboTogaTentb - areHTCTBO MO TPYAO0YCTPOMCTBY - 0653aH NPOA0KATHL OMNIAYMBaTH Ball
TPYA, AaKe ecnu Bbl ewwé He 6blan nepepacnpeaeneHbl Ha Apyroe mecTo paboTbl. Bpema
NPOCTOA A0/IKHO 6bITb ONaYeHo!

YpoBeHb MMHWMaNbHOM 3apaboTHOM NAaTbl B chepe 3aEMHOr0 TpyAa NPoAo/KaeT pactu!
*CMm. TabmLy B KOHLLE 6poLLtopbI.

3aéMHbIV TPYA, PerynpyeTca ABYMA KONNEKTUBHBIMU LOrOBOPaMM O TapUHbIX CTaBKaX,
KOTOpble COAep:KaT BarKHble NONOXKEHUA 0 3apaboTHONM NaaTe N NPOAOAKUTENBHOCTH
OTNYCKa: COKPaLLEHHO AaHHble A0roBopbl 0603HavatoTca Kak DGB-iGZ u DGB-BAP.




Was ist Leiharbeit?

Leiharbeit ist eine bestimmte Form der Beschaftigung. Das Besondere ist,
dass das Leiharbeitsunternehmen, mit dem Sie einen Vertrag schliefen, und
das Unternehmen, in dem Sie arbeiten (eingesetzt sind) nicht gleich sind.
Das Leiharbeitsunternehmen selbst hat also Vertrdge mit unterschiedlichen
Unternehmen (Einsatzbetrieben oder Entleihern) geschlossen, an das An-
gestellte verliehen werden. Eine andere Besonderheit ist, dass das Leih-
arbeitsunternehmen Sie nur fiir eine bestimmte Zeit an den Einsatzbetrieb
verleiht. Der Zeitraum, fiir den Sie fir einen Entleiher arbeiten, kann sehr
unterschiedlich sein. Das bedeutet, dass Sie als Leiharbeitnehmende*r vom
Leiharbeitsunternehmen phasenweise an unterschiedliche Unternehmen

verliehen werden kdnnen und somit in unterschiedlichen Betrieben arbeiten.

Uberlassungsvertrag
Leiharbeits- Einsatzbetrieb

Erlaubnis

4
firma X >

Arbeitsvertrag Arbeitsleistung

Leiharbeitnehmende*r

Yto TaKoe 3aéMHbIN TpyA?

3aémHbIN Tpya ABnaeTca ocoboit dopmoit TpyAoBOMN 3aHATOCTU. Ero ocobeHHoCTb
3aK/Il04aeTCA B TOM, YTO KOMMaHUA-NpoBaiep, d1Mpma ¢ KOTOpOW Bbl 3aK/to4aeTe
TPYAO0BOM [OrOBOP, Y KOMMNAHUA-3aEMLLMK, PUpPMa B KOTOPOM Bbl paboTaeTe (B KOTO-
pyto Bac pacnpenenstoT Ha paboTy) — He ABNAKTCA O4HOMN M TOW XKe opraHu3aumen.
T. e. KOMNaHUA-NPOBaAeEp 3aKk/OYaET JOrOBOPbLI C Pa3IUYHbIMK GUpMamm (Komna-
HUAMM-3aKa34uMKaMM UM 3aeMLLMKaMK), KoTopble BepyT BHaéM pabOTHMKOB, Npe-
[0CTaBAAeMbIX UM KOMNaHWen-nposaigepom. Ewe ogHa ocobeHHOCTb 3akovaeTcs
B TOM, YTO KOMNaHUA-NpoBaiaep pacnpeaenaeT Bac Ha paboTy B KOMNaHWUIO-3aéMm-
LLIMKa TO/IbKO Ha OTPaHUYEHHbIN Nepuog BpemeHu. MpoaoNKUTENbHOCTb BPEMEHH, B
TeyeHne KOTOpPOro Bbl paboTaeTe Ha 3aeMLLMKa, MOXKET BbITb pasHOM. ITO O3HaYaeT,
4TO KOMMNaHWA — NPOBaep MOXKET pacrnpesenaTb Bac Ha paboTy BHaém B pasHble
KOMMaHUWN Ha OrpPaHUYEHHbIN Nepuos BpeEMeHU 1 CnefoBaTesbHO, NO XO4y pacnpe-
[eneHuna Bbl MeHsAeTe Balle mecTo paboTbl.

[JoroBop o 3aiime

Kapposoe areHcTso paboyeii cuna KomnaHus-
(KomnaHua- ‘ } 3aéMLUK
nposaiigep)

PaspelwweHuve
Ha paboty

Tpyzosoi gorosop MpoussoauTeNbHOCTD
TPYAa

HaémHblii paboTHuK/paboTHuua




Gibt es einen Unterschied
zwischen Leiharbeit, Zeitarbeit und
Arbeitnehmeriiberlassung?

Nein. Es gibt keinen Unterschied zwischen “Leiharbeit”, “Zeitarbeit” und
“Arbeitnehmeriiberlassung”. Das sind lediglich unterschiedliche Begriffe,
die aber das gleiche meinen.

Wichtig! Leiharbeit bedeutet nicht Arbeitsvermittlung. Das Ziel der Arbeits-
vermittlung ist es, Arbeitnehmende in ein Unternehmen zu vermitteln, in
dem er oder sie angestellt wird. Zwischen der vermittelnden Agentur und
der arbeitsuchenden Person kommt kein Arbeitsvertrag zustande. Bei der
Leiharbeit hingegen, sind Arbeitnehmende bei einem Arbeitgeber angestellt
und werden lediglich in unterschiedlichen Unternehmen zeitlich begrenzt
eingesetzt.

EcTb v pasHULa mexKay 3aéMHbIM TPY-
Aom (Leiharbeit), BpemeHHoOI paboToi

(Zeitarbeit) n nepegaumn paboTHuKos B

Haém (Arbeitnehmeriiberlassung)?

HeT, HUKaKoi pasHULbI MeXAy «3aEMHbIM TPYAOM», KBPEMEHHOM paboToii» u
«nepegayeii paboTHMKOB B HAEM» HeT. ITO BCEro MLLb PasHble NOHATUA, UMeloLme
OAHO U TO }Ke 3HaueHue.

BarKHO: 3aéMHbII TPYA, He MMeeT HuYero obLLero ¢ nocpeaHMYecTBOM B
TpypoycTpoicTee. Lienbio NocpesHUYecKoro areHTCTBa ABNAETCA TPYA0Y-
CTPOWCTBO pabOTHUKA B KOMMaHUW, B KOTOPOI OH OCTaeTcs paboTaTtb Ha
[OroBOPHO ocHOBE. IMpKM 3TOM areHTCTBO MO TPYA0YCTPOMCTBY U COMCKaTe/b
/ covcKaTenbHMULA He 3aK/IoYaloT Mexay coboi HMKaKoro TpyA0Boro 4oro-
Bopa. [py 3aéMHOM »Ke TpyZe KaapoBOe areHTCTBO (T.e. KoMnaHus - paboTo-
[aTesib) 3aKN04aeT C comcKaTenem / couckaTesibHULEl TpYA0BOW A0M0BOP U
pacnpegenseT ero / eé BHaém Ha paboTy B pasHble KOMMNaHUK — 3aEMLLMKM
Ha onpeaenéHHbIN Nepuos BpeMeHu.




Wie ist Leiharbeit gesetzlich geregelt?

Regelungen zur Leiharbeit kann man in unterschiedlichen Quellen finden.
Gesetzliche Regelungen gibt es in dem Arbeitnehmeriiberlassungsgesetz
(AUG). Hier sind wichtige Fragen zur Leiharbeit geregelt, unter anderem
unter welchen Voraussetzungen ein Verleihunternehmen die Erlaubnis zur
Arbeitnehmeriberlassung bekommt.

Dariiber hinaus regeln Tarifvertrage in der Leiharbeit grundlegende Arbeits-
bedingungen wie zum Beispiel Lohn und Urlaubstage. Es ist also wichtig zu wis-
sen, welcher Tarifvertrag in dem eigenen Arbeitsverhaltnis angewendet wird.
Bei Fragen hierzu wenden Sie sich an eine Faire Integration Beratungsstelle.

Kak perynunpyertca 3aKoHOMm
3aéMmHbIN TpyA?

MonoxeHna o peryanpoBaHum 3aéMHOTIO TPYAa MOMKHO HAWTW B PA3/INYHbBIX UCTOYHU-
Kax. MpaBoBble HOPMbI ynopaaoYeHbl 3aKkoHOM 0 HaémHoMm Tpyae (Arbeitnehmeribe
rlassungsgesetz, AUG). [laHHbI 3aKOH perynmnpyeT Bce BaXKHble BOMPOChI O 3aéMHOM
TPyAe, B TOM YMC/e YCI0BUA, NPU KOTOPbIX KOMNaHUAM-NPOBanAepam paspeLuaeTca

NpesfocTaBNATb KOMMNAHMAM-33aEMLLMKAM BpEMEHHYI0 pabouyto cuiy BHaém.

Kpome Toro, ocHoBHble yc0BMA paboTbl NpY 3aéMHOM TPYAE, TaKMe Kak 3apaboTHas
nnaTa v NPOAOIKMUTENILHOCTb OTMYCKa PErynpytoTcs KOANEKTUBHbIMU J0r0BOpamm
0 TapudHbIX CTaBKaXx. [03TOMy TaK BaXKHO 3HaTb, KAKON UMEHHO KONNEKTUBHbIM
[0roBOP NPUMEHAETCA AN YNOPAL0YEHNA TPYA0BbIX OTHOLEHMI B BalleM C/yYae.
Ecnun y Bac BO3HWKAKM BOMPOCHI MO 3TOMY NOBOAY, COBETYEM Bam 06paTUTLCA B KOH-
CyNbTaLMOHHbIN LleHTp cnpaBegansoli uHterpaymm (Fair Integration).




Was ist ein Tarifvertrag und
wann gilt dieser?

Ein Tarifvertrag ist ein Vertrag zwischen einer Firma und der Gewerkschaft
(,Haustarifvertrag”) oder der Arbeitgebervereinigung einer bestimmten
Branche und der Gewerkschaft (,Branchentarifvertrag”) iber die Arbeitsbe-
dingungen wie zum Beispiel den Lohn oder die Urlaubstage.

Rahmen- oder Manteltarifvertrage sind Vereinbarungen, die grundsétzliche
Arbeitsbedingungen fir alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in einer
Branche regeln. Lohn- oder Gehaltstarifvertrage regeln die Bezahlung fir
eine bestimmte Firma oder Branche.

Flr Ihr Arbeitsverhaltnis gilt ein Tarifvertrag, wenn Sie Mitglied in der Ge-
werkschaft sind und lhr Arbeitgeber Mitglied im Arbeitgeberverband ist und
die Gewerkschaft und der Arbeitgeberverband einen Tarifvertrag ausge-
handelt haben. Ein Tarifvertrag gilt auch, wenn ein Hinweis dazu in Ihrem
Arbeitsvertrag steht oder lhr Arbeitgeber zu einer Branche gehort, in der
allgemeinverbindliche Tarifvertrage gelten (z.B. Gebdudereinigung, Sicher-
heitsdienstleistungen und weitere).

In der Leiharbeit gibt es zwei verschiedene Tarifvertrage: BAP/DGB und iGZ/
DGB. Die meisten Leiharbeitsunternehmen wenden einen dieser Tarifver-
trage an. Fragen Sie bei der Beratungsstelle Faire Integration nach, ob ein
Tarifvertrag fir Sie gilt.

YTo TaKoe KONNEeKTUBHbIN J0roBop o Ta-
pudHbIX CTaBKaxX U KOraa OH npumeHseTca?

KonnektvBHbI AOroBop 0 TapMHbIX CTaBKaxX — 3TO COMALLEHNe MeXKay KoMna-
Hueli-paboTogaTesiem 1 NPOPCO30M (KKONNEKTUBHbIN AOrOBOP KOMMaHUMN») UAK
accoumaumelt KomnaHui-pabotoaaTenei B onpeaesieHHoM oTpac/im 1 NpodCco3om
(«OTpacseBoit KONNEKTUBHDIN LOFOBOP») PErynpytoLLee COLMabHO - TPYAO0BbIe OTHO-
LUeHWs, TaK1e Kak 3apaboTHas niata uav NPOoAO/IKUTENbHOCTb OTMYCKa.

PamouHble niu o6Lme KoNNeKTUBHbIE A0roBOPbl — 3TO COMALLEHUA, PETYANpPYIOLLME
OCHOBHble paboune ycnoBus ans Bcex paboTHWKoB oTpacaun. KonnektueHble goro-
BOPbI O BbinaaTe 3apaboTHOI NAaTbl (NOYACOBOI onaaTe AU MecAYHOM OKnage)
peryanpytoT onnaty TpyAa A KOHKPETHON KOMMNaHWUK UK oTpacau. KonnekTuBHbIN
[0roBOp perynnpyeT Ballu TPyL0Bble OTHOLLIEHMWS TOrAa, KOraa Bbl ABMSETECH YI@HOM
npodcoto3a, a Balla KoMnaHuA-paboToaaTesb ABNAETCA YeHOM accoumaLmm pabo-
ToAaTeneln 1 OHU 3aKAUUAN MeXAY COOOI KONNEKTUBHbIN [0rOBOP O TapUPHBIX
CTaBKax. KonneKkTUBHbIN JOroBOP NMPUMEHAETCA TaKKe, eCNN BaLl TPYA0BOM LOroBOp
CCbIIAETCA HA HEero MK eciv Balla KoMMNaHuA-paboToaaTeNb OTHOCUTCA K OTPAc/K, B
KOTOPOW NpYMeHstoTCs 06Leo0bs3aTeNbHble KOIIEKTUBHbIE A0roBopbI (Hanpumep,
KAVHUHT 1 yBOpKa 34aHWIM, OXpaHHble ycayrn u apyrue). Oaa ynopagodeHms 3aém-
HOro TPyZa CYLLLECTBYET A8a KONNEKTUBHbIX LOrOBOPaA MO TapndHbIM CTaBKaM: OAMH,
3aKNOYEHHDBIN Mexay PesepanbHOM accoumaLmMent KaapoBblix areHTcTs U Peaepaumeit
npodcoto3os repmaHum (BAP/DGB) 1 apyroit, 3aKk/1H0HEHHDBIN Mexay fepmMmaHCK1m
06beaMHEeHEM areHTCTB NO NPefoCcTaBAeHUIo NepcoHana BHaém n Pepepaument
npodcoto3os repmanHunmn (iIGZ/DGB). BONbLUMHCTBO KOMMAHWUIA — areHTCTs, NPeaoCcTaBs-
IOLLMX BPEMEHHbIM NePCOHan BHAaéM, PYKOBOACTBYIOTCA OAHUM U3 HUX. CoBeTyem Bam
YTOYHWUTb B KOHCY/bTaLMOHHOM LleHTpe cnpaseanunsoi uHterpaumm (Fair Integration),
pPacnpoCTPaAHAIOTCA 1M OHWU U Ha BaLUW TPYAO0BbIE OTHOLIEHUA.




Wofiir ist der Einsatzbetrieb zustandig,
woflir das Leiharbeitsunternehmen?

Der Arbeitsvertrag gilt zwischen lhnen und dem Leiharbeitsunternehmen.
Somit Glbernimmt das Leiharbeitsunternehmen die tblichen Pflichten eines
Arbeitgebers:

Lohn: Sie bekommen Gehalt vom Leiharbeitsunternehmen.

Urlaub: Wieviel Urlaub Sie haben, ist im Arbeitsvertrag oder im Tarifver-
trag geregelt. Wenn Sie Urlaub beantragen mochten, so miissen Sie den
Antrag immer beim Leiharbeitsunternehmen stellen.

Krankheit: Wenn Sie krank werden, dann ist das Leiharbeitsunterneh-
men fir die Lohnfortzahlung verantwortlich. Krankmelden miissen Sie
sich deshalb auch auf jeden Fall beim Leiharbeitsunternehmen.

Unfall: Wenn ein Arbeitsunfall passiert, miissen Sie das dem Leiharbeits-
unternehmen melden. Wenn Sie wegen des Unfalles nicht arbeiten
kénnen, dann ist das Leiharbeitsunternehmen weiter fir die Zahlung
Ihres Lohns zustandig.

Es kommt kein Vertrag zwischen Ihnen und dem Entleiher/Einsatzunterneh-
men zustande. Aber: Solange Sie in einem bestimmten Einsatzunternehmen
arbeiten, sind Sie an die Weisungen des Betriebes gebunden. Das heilit, der
Einsatzbetrieb gibt Ihnen Anweisungen, wie Sie die Arbeit am Arbeitsplatz
ausfiihren missen und gibt die genauen taglichen Arbeitszeiten vor.

Wichtig: Sie kénnen sich bei Fragen oder Problemen im Betrieb an den Be-
triebsrat wenden, wenn es einen gibt. Das kann sowohl der Betriebsrat in
Ihrer Leiharbeitsfirma als auch der Betriebsrat in Ihrem Einsatzbetrieb sein.

3a UTO HeCET OTBEeTCTBEHHOCTb KOMNAHMUA
— 3a€MLUMK U 3a UTO OTBEYAEeT KOMMaAHU-
A-npoBangep?

Tpy£0BOI LOTOBOP 3aK/IHOYAETCA MEXKAY BaMU U KOMMNaHWel — npoBaiaepom
(areHTcTBOM MO TPYAOYCTPOMCTBY). TaKMM 06pa3om, areHTCTBO bepeT Ha cebn oblume
0b6s3aHHOCTM paboTopaTens:

= Bobinnata 3apnaatbl: 3apnaarty Bbl NosydaeTe oT KOMMNAaHUK-NpoBanaepa.

= [pepocTtasneHune oTnycka: MpofoKUTENBHOCTb OTMYCKAa PEeryinpyeTcs TPYA0BbIM Un
KOJIIEKTUBHbIM [0r0BOPOM. EC/in Bbl XOTUTE MoAaTh 3asBeHME Ha OTMYCK, TO OHO Bceraa
nofaéTca B KOMNaHUO-NpoBanaepa.

Onnata 601bHUYHOTO: ec/iv Bbl 3a6onenu, To Baw pabotoaartens 06s3aH onaatUTb Bam
60/1bHNYHbIN. [03TOMY 0 60NE3HM BbI JONKHbI COOBLIMUTL B KOMNAHWUIO-NPOBANAEPY.

OTBETCTBEHHOCTb 3@ HECHACTHbIN C/lydait: ecn Ha paboyem MecTe C BaMu Npomn3oLuesn
HEeCYaCTHbIN CyYaid, TO BaM HEO6X0AMMO co0bLWMTL 06 3TOM Ballei KomnaHuu - paboTto-
patento. ECav no npuunHe HeCYacTHOro C/yYas Bbl HE MOXKETe BbIMOHATL Balm paboyve
06A3aHHOCTY, Balla KoMnaHua — paboToaaTenb o6A3aHa 1 asee HeCTU OTBETCTBEHHOCTb
3a BbIN/IaTy Balei 3apaboTHON nNaaThl.

Meskay BaMu U KOMMaHWen-HaHWMaTe1em/3aeMLLMKOM HUKaKoro paboyero foro-
BOpa He 3akK/touaetcs. Ho: 4o Tex nop, noka Bbl paboTaeTe y KOMNaHWM-3aEMLLMKA,
Bbl 0653aHbl CN€40BaTb BHYTPEHHUM MHCTPYKLMAM KOMMNaHMMK. ITO 03HAYAET, YTO
KOMMaHMA-HaHMMAaTE/Ib AAeT BaM YETKME YKAa3aHUA O TOM, KaK Bbl AO/IXKHbI BbIMNOJ-
HATb PaboTy Ha paboyem MecTe M CKOJIbKO YacoB ANUTCA Ball paboumit AeHb. BaxHo:
€C/I Yy BaC BO3HMKHYT Kakne-11mbo Bonpocsl Mav npobaembl B KOMNaHMK, Bbl BCEraa
MOKeTe 06paTUTbCS 33 MOMOLLBIO B MPOM3BOACTBEHHbIN COBET (MpodKom), ecnu Ta-
KOBOI MMeeTcs. ITO MOKET 6bITb NPOM3BOACTBEHHbIV COBET KaK B BalLeil KOMMNaHWUK-
paboTosaTene, Tak M NPOM3BOACTBEHHbIN COBET B Ballei KOMMNaHWU-HaHUMaTENe.




Was ist ein Arbeitszeitkonto und
wie funktioniert es?

Das Arbeitszeitkonto (AZK) ist typisch fiir die Leiharbeit. In Ihrem Arbeitsver-
trag steht, wie viele Stunden Sie in der Woche arbeiten missen. In manchen
Einsatzbetrieben wird jedoch mehr oder weniger gearbeitet oder manchmal
werden Uberstunden gemacht. Dafiir gibt es ein Arbeitszeitkonto. Wenn

in einem Arbeitsvertrag 35 Arbeitsstunden pro Woche vereinbart sind und
Sie z.B. 40 Stunden im Betrieb arbeiten, dann werden lhnen 35 Stunden
ausbezahlt und 5 Stunden auf dem Arbeitszeitkonto gutgeschrieben. Diese
Stunden werden Plusstunden genannt. Es gibt auch Minusstunden, wenn
weniger gearbeitet wird als vereinbart.

Wenn Sie Plusstunden gesammelt haben, kdnnen Sie einen Freizeitausgleich
vereinbaren. Das muss vorher mit der Leiharbeitsfirma abgeklart werden.
Wenn der Vertrag endet, dann missen die Plusstunden ausbezahlt werden.
Genauere Informationen zum Arbeitszeitkonto stehen im Tarifvertrag.

Wichtig! Die Leiharbeitsfirma kann Sie nicht zwingen, ihre Plusstunden abzu-
bauen, weil kein Einsatzbetrieb fur Sie gefunden wurde.

Achtung: Hinweise zu Stunden auf Ihrem Arbeitszeitkonto finden Sie haufig
auf Ihrer Lohnabrechnung (unter AZK-Std. oder Zeitkonto). In manchen
Fillen handigt der Arbeitgeber monatlich separate Uber-

sichten Uber das Arbeitszeitkonto aus.

YTo TaKoe yueT pabouero BpemeHU U Kak
3TO paboraet?

Mpwn 3aémHOM Tpyae 0bblYHO BeAETcA yyYeT paboyero BpeMeHM «HAaKOMUTeNbHbIN CYET
pabounx yacos» (AZK). B Baluem TpyLOBOM LOrOBOPE OrOBOPEHO, CKONIbKO paboumnx
4acoB [O/IXKHA coAeprKaTb Balla paboyan Hepena. Ho YacTo B HEKOTOPbIX KOMMAHK-
AX-HaéMLLMKax BpeMA paboTbl BapbupyeTca B 60/bLLYIO AN MEHBLLYIO CTOPOHY, a
MHOra NpuxoamuTca paboTaTb 1 CBEPXYPOUHO. 1A 3TUX CyYaeB CyLecTBYOT CneLm-
aNbHble «HaKOMUTENbHblE cyeTa AA yyeTa paboyero BpemeHun». Ecnn B TpyaoBom
porosope 3adpuKcMpoBaHbl 35 pabounx 4acos B HeAENO, a Bbl OTpaboTanu, Hanpumep,
40 yacos, To 35 yacos 6yayT onnaveHbl, a 5 4yacos ByayT 3a4MCAEHbI HA KHAKOMUTEb-
HbII cyeT». TaKMe Yacbl Ha3bIBAOTCA NAHOCOBLIMMU Yacamu. Kpome TOro CyLecTByioT 1
MWHYCOBbIE Yacbl Ha C1yYai, ecn oTpabaTbiBaeTcAa MeHbLe paboymx Yacos, Yem 3TO
6b1210 OroBOpPEHO.

Ecnu y Bac HakanavBaeTtca onpeaenéHHoe KOMYEeCTBO MAHCOBbIX YaCcoB, TO Bbl MOXKETE
B3ATb BMeCTO HUX OTryn. CoBeTyeM 3apaHee yTOYHWUTb AaHHYIO BO3MOMKHOCTb Y BalLeit
dupMmbl-paboToaaTtens.

Mo ncTeYeHMM CpoKa AOroBOPa, OCTABLUMECS NJIHOCOBbIE YaChl AOKHBI ObITb ONNa-
yeHbl. bonee nogpobHas MHGopmaLma 06 yueTte paboyero BpeMeHu COAEPIKUTCA B
KONINEKTUBHOM L,0roBOpe.

BakHo! Bawa KOMI'IaHMﬂ-pa6OTO,CI|aTE}'Ib He MMeeT Nnpasa Bbl4UTATb C Ballero c4éTta
N0COoBbIE Yacbl, €C/1N Balla KOMNaHUA — HaéMLU,VIK HaxoguTca B COCTOAHUM NPOCTOA.

BHuUMaHue: iHbopmaLma 0 COCTOAHUM BaLLero «HaKoNuUTeIbHOTo cyeTa paboumx
4acoB» 3a4aCTYIO YKa3bIBAETCA B NIATEXHOW BEAOMOCTU (nog, nyHkTom AZK (Hakonu-
TeNbHbIV CHET pabounx Yacos) unu Zeitkonto (cuet pabouero spemeHm)). B oTaenbHbIX
cnyyanx pabotogaTesib exxemMecayHo NpefocTaBaseT KpaTkme 0630pbl yueta pabouero
BPEMEHMU.




Was passiert, wenn der Arbeitgeber
mir keinen Einsatzbetrieb zuweist?

Wenn lhr Einsatz in einem Betrieb endet und Sie von Ihrem Arbeitgeber
nicht in einem anderen Betrieb eingesetzt werden, dann nennt man das
,einsatzfreie Zeit”.

In der einsatzfreien Zeit werden angesammelte Stunden auf dem Arbeitszeit-
konto nur abgebaut, wenn Sie das vorher mit dem Leiharbeitsunternehmen
vereinbart haben. Einsatzfreie Zeit ist somit etwas Anderes als Freizeit. Ein-
satzfreie Zeit kann auch nicht ohne Absprache als Minusstunden von Ilhrem
Arbeitszeitkonto abgebucht werden.

Einsatzfreie Zeit muss bezahlt werden, das heillt Sie bekommen weiterhin
Ihren Lohn, obwohl Sie gerade in keinem Betrieb arbeiten. Sie missen aber
erreichbar sein, fiir den Fall, dass das Leiharbeitsunternehmen ein neues Ein-
satzunternehmen fir Sie gefunden hat. Auch als Leiharbeitnehmende*r gibt
es Anspruch auf Urlaub. Dieser darf nicht vom Arbeitgeber in der einsatz-
freien Zeit angewiesen werden.

YTOo MOXKeT NpousonTu, ecam paboroaa-
TeNb He nepepacnpeaennt Bac B Komna-
HUIO-3aEéMLLMKA?

Ecnv Bawa paboTa B 04HOM KOMMNaHWK - 3aéMLLIMKe 3aKOHUYMNACh, @ Balla pupma -
paboTogaTens He nepepacnpesenuaa Bac B 4pyryto, TO 3TOT Nepuos, HasbiBaeTcs
«BpemeHeM NPocTos UAU NEPUOAOM OTCYTCTBUA 3aHATOCTUY (,einsatzfreie Zeit”).

B nepu1op, NpocTon HaKoMIeHHbIe MICOBbIE YaCbl HA HAKOMUTEIBHOM CHETE MOTYT
6bITb 3aMeHeHbl OTTy/IaMM, HO TOJIbKO B TOM C/ly4ae, ecau 310 Hbi10 3apaHee corna-
COBAHO C Ballell KomnaHueii-pabotogatenem. NMoatomy Bpems npoctos 1 ceobogHoe
Bpems 3T0 [iBe pa3Hble BelU. Bpema npocTos He MOKeT bbITb CMUCAHO C BalLero
cyeTta paboyero BpeMeHM B KayecTBe MMHYCOBbIX YacoB 6e3 npeABapuTeIbHOro
COrN1acoBaHmUA C BaMMU.

Bpems npocTon fo/MKHO 6biTb OMAAYeHo, T. €. Bbl NPOAO/IKaeTe Nosy4yaTb 3apaborT-
HYIO MAaTy, AasKe eciun Bbl He 6blAKn NepepacnpeseneHbl Ha paboTy B HOBYHO KOMMa-
HUIO-33aéMLUMKA. Ho B 1060M cyyae Bbl LOMKHbI HAXOAWUTLCSA B COCTOAHMU NOCTO-
AHHOM rOTOBHOCTM, ecNu Ball paboTogaTtenb NPeasioKUT Bam HOBOE MecTo paboTbl.
Mpu 3aémHOM Tpyae paboTHMKM TaKKe MMEIT NPaBo Ha OTMYCKHble AHU. PaboToga-
Te/lb He MMeeT npasa TpeboBaTb OT BaC OTrY/AATb OTMYCK B MPUHYAUTENILHOM NOPSAAKE
B Nepuoz OTCYTCTBUSA PaboTbl MM NPOCTON NPEANPUATUA-HAEMLLMKA.




Wie lange kann ich in einem Einsatz-
betrieb eingesetzt werden?

In der Leiharbeit gibt es eine sogenannte Hochstiiberlassungsdauer. Die legt
fest, wie lange Sie hochstens in einem Einsatzunternehmen arbeiten dirfen.
Leiharbeiterinnen und Leiharbeiter diirfen nicht Ianger als 18 Monate im
gleichen Betrieb eingesetzt werden. AulRer in einem Tarifvertrag wurde ge-
regelt, dass der Leiharbeiter oder die Leiharbeiterin langer als 18 Monate in
einem Betrieb bleibt, dann ist das rechtlich moglich.

Danach muss der Einsatz in dem Betrieb beendet werden und Sie kdnnen als
Leiharbeiterin oder Leiharbeiter in einem anderen Betrieb eingesetzt wer-
den. Allerdings kdnnen Sie nach 3 Monaten Wartezeit wieder in dem Betrieb
eingesetzt werden, wo Sie vorher schon fiir 18 Monate gearbeitet haben.
Der Entleiher kann Sie aber auch nach 18 Monaten (oder auch schon friiher)
in seinem Unternehmen fest anstellen.

Kak gonro a mory pabortatb Ha npegnpu-
ATUMN KOMMNAHUN-33EMLLMKA?

Mpw 3aéMHOM TpyAe cyLiecTByeT Tak Ha3blBaeMblil MaKCMMasIbHbI CPOK Halima
(Hochst- Gberlassungsdauer). OH onpegenseT MakcMMabHYO NPOAOMKUTENBHOCTb
BpPeMeHM, B Te4eHMe KOTOPOro Bbl MMeeTe NpaBo paboTaTb B KOMMNAHUMN-3aEMLLMKeE.
O6bIYHO BpeMeHHble pabOTHUKM He MOTyT paboTaTb B KOMNAHUKN-3aéMLLUKe bonee
18 mecaueB. 3a UCKNKOYEHMEM C/ly4aeB, KOraa KOMIEKTUBHBIV A0roBop npeayc-
MaTpMBaeT NPOAO/IKNTENbHOCTb HAEMHOW paboTbl Ha nepuog 6onee 18 mecaues,
peryavpys Tem cambiM HOPUANYECKYIO CTOPOHY BOMpoca.

Mocne ucteyeHns JaHHOro Cpoka paboTa B KOMNaHWM A0MKHA ObITb 3aBEepLLEHA U Bbl
MoKeTe bbITb NepepacnpeseneHbl Ha paboTy B APyryto KOMMNaHUIO-3aémLmKa. Oa-
HaKO Mo NPOLECTBMM 3 MecALEB Bbl MOXeTe 6biTb BHOBb BOCCTaHOB/IEHbI Ha paboTy
B KOMMNaHWW, B KOTOPOI Bbl y¥Ke oTpaboTanu B TedeHue 18 mecaues. Kpome Toro,
KOMMaHMWA-3aeMLLMK TaK}Ke MOXKET MPUHATb Bac Ha NOCTOAHHYO paboTy no ucreve-
HWIO CPOKa paboTbl B 18 mecAueB (Man farke paHblue).




Wieviel Lohn bekomme ich?

In der Leiharbeit gibt es einen Mindestlohn, der nicht unterschritten
werden darf. Wenn Sie in eine Branche verliehen werden, in der ein allge-
meinverbindlicher Branchenmindestlohn gilt, muss dieser gezahlt werden.

In den Tarifvertragen gibt es bestimm-
te Lohngruppen, die bestimmten
Tatigkeiten zugeordnet sind. Fir be-
stimmte Tatigkeiten mussen Sie einen
héheren Lohn erhalten. Es ist wichtig,

Deutschland direkt in der richtigen Lohngruppe

01.10.22- eingruppiert zu sein.

31.03.23 12,43 Euro

01.04.23- Wichtig: Es kommt vor, dass lhr

31.12.23 13,00 Euro Arbeitgeber Sie in eine geringere

ab Lohngruppe einstuft als eigentlich

O1.91-2%3513,50/Euro korrekt ist. Informieren Sie sich in
Ihrer Gewerkschaft oder bei der
Beratungsstelle von Faire Integration,
ob sie in die richtige Lohngruppe
eingestuft wurden.

Im Jahr 2024 kann sich der
Mindestlohn aufgrund von
Tarifverhandlungen verdndern.

Ha KaKylo 3apaboTHylo naaTy A mory pac-

CYMTbIBATL?

Mpy HaémHOM TpyAe CyLecTByeT MMHUMAa/IbHbINA YPOBEHb 3apaboTHOM NiaThbl, KOTO-
pblii He MOXKeT bbITb 3aHUKeH. Ecnn Bac HaHANM Ha paboTy B OTpac/u, rae ycTaHoB-
NleH 0bweobA3aTeNbHbIM HUKHWUIA NOPOT 3apaboTHOM NAAaTbl, TO OH AO/IKEH ObITb

cobNtOAEH.

lfepmaHusa

01.10.22-
31.03.23 12,43 Euro

01.04.23-
31.12.23, 13,00 Euro

(o
01.01:24 13,50 Euro

B 2024 roay ypoBeHb MMHMMaNbHOW 3apa-
60THOI NNATbl MOXKET U3MEHUTHCA B CBA3U C
MU3MEHEHMAMMU B KONNEKTUBHDBIX J0roBOpax
no TapudpHbIM cTaBKam.

B KON/IEKTUBHbBIX 4OrOBOpax Npesycmo-
TpeHbl onpeseneHHble TapuHble rpynnbl,
3aKpeneHHble 3a onpeaeseHHon pabo-
yel peaTenbHocTbo. Mpu 0AHMX BUAAX
[EeATEeNIbHOCTU YPOBEHb 3apaboTHOM nna-
Thl BbILE YeM NP APYruX. BaxkHo 4TOGbI
BaC pacnpeaenvnv B NpaBuabHyto rpynny
3apaboTHOM NaaThbl.

BayKHO: MOXKET NMOYYMTLCA TaK, YTO BaLL
paboTogaTtenb pacnpeaenvT Bac B rpynny
c 6onee HU3KOW 3apaboTHON NaaTou, Yem
OHa [0/1KHa BbITb Ha camom Zene. Mpo-
KOHCY/IbTUPYMTECH B CBOEM Npodcotose
WM B KOHCY/IbTaLLMOHHOM LieHTpe cnpa-
Bea/nMBOM UHTerpaumm (Fair Integration)
no NoBoAy BalLew rpynnbl 3apaboTHOM
nnatbl




Ist es in Ordnung, dass ich weniger
verdiene als meine Kolleg*innen im
gleichen Betrieb?

Normalerweise missen Sie ab dem ersten Tag des Einsatzes in einem Betrieb
den gleichen Lohn bekommen wie Angestellte in diesem Betrieb, die die
gleiche oder eine dhnliche Arbeit machen (Grundsatz von Equal Pay). Auch
sollen Sie zu den gleichen Arbeitsbedingungen (Uberstunden, Pausen, Ruhe-
zeiten, Nachtarbeit, Urlaub, etc.) arbeiten wie Ihre Kolleg*innen (Grundsatz
von Equal Treatment). In einem Tarifvertrag kann allerdings etwas Anderes
geregelt werden.

Somit ist es moglich, dass Sie weniger verdienen als Ihre Kolleg*innen im
Einsatzbetrieb, wenn ein Tarifvertrag fiir Ihr Arbeitsverhaltnis gilt. Flr fast
alle Leiharbeitnehmenden gilt ein Tarifvertrag, daher verdienen sie in den
ersten 9 Monaten fir die gleiche Arbeit oft weniger als ihre festangestell-
ten Kolleg*innen. Wenn Sie ldnger als 9 Monate im gleichen Einsatzbetrieb
arbeiten, missen Sie danach per Gesetz genauso viel Lohn erhalten wie Ihre
Kolleg*innen. Allerdings bleiben viele Leiharbeitnehmenden keine 9 Monate
in einem Betrieb, daher greift diese Regel fir sie nicht.

Der Zeitpunkt, wann die equal pay Regelung greift, kann durch Tarifvertrage
abweichend geregelt sein. Informieren Sie sich in einer Beratungsstelle von
Faire Integration.

9TO HOPMa/bHO, YTO A 3apabaTtbiBalo
MeHbLLEe, YeM MOU KONJ1eru B TOU e
KOMNaHUn?

Kak npasuno, ¢ nepBoro AHA paboTbl Bam J0MKHA BbIMIA4YMBATLCA TaKas e 3apa-
60THan NnaTa, Kak U BCEM OCTasIbHbIM COTPYAHMKAM KOMMAHWUM, BbINONHAIOLLMM Ty
Ke CaMyto UK MOXOXKYHo paboTy (MPUHLMN paBHOM onnatel). Yca0BuA Ballero TpyAa
(cBepxypoyHble Yackl, NepepbIBbl, OTAbIX, paboTa B HOUHOE Bpems, OTNYCK U T. 4.)
TaK)e 4O/KHbI COOTBETCTBOBATbL YC/N0BUAM TPYAA BaLIMX Koser (MPUHLMM PaBHOTo
obpatleHusn). OQHAKO B KONNEKTUBHOM J0roBOpe MOTyT 6biTb 06roBopeHbl 1 Apyrue
yCcnoBws.

MosTomy BnosHe BO3MOXKHO, 4TO Balla 3apaboTHas nsiaTta Ha NpeAnpUATUN-3aEMLLM-
Ke MOXKeT BbITb HUXKe, Yem 3apaboTHaA niata BalwmMX KOJIEr, eCc/iv 3T0 06roBOpeHo B
KONNEKTUBHOM floroBope. KonnekTUBHbIN A0roBOp pacnpocTpaHAETCA MPaKTUYECKH
Ha Bcex paboTHMKOB MO HaliMy, NOSTOMY 3a4acTyto B nepsble 9 MecALEeB, BbINONHAA
Ty e camyto paboTy, oHM 3apabaTbiBalOT MeHbLLE CBOWX Koer, paboTatoLmx Ha
NoCTOAHHOW ocHoBe. Ecnn Bbl NpopaboTanu B KOMNaHMK-3aémuumke 6onee 9 mecs-
LieB, TO NO 3aKOHY Bbl 06A3aHbl NOYYaTb TaKyH e 3apaboTHYO NaTy, Kak 1 Balm
Konnern. OgHako MHorme paboTHMKM MO HaliMy He ocTatoTcA paboTaTb B KOMNaHWUK
Ha AeBATb MeCALEB U MO3TOMY Ha HUX 3TO NPaBMIO HE PACMPOCTPaAHAETCA.

CpoK BCTYN/IEHUA B CUJ/Y NMONOXKEHMA O PABHOM ON/aTe TpyAa peryavpyeTcsa oTaeb-
HbIMU KOJINEKTUBHbBIMW LOFOBOPaMM NO-pasHOMY. [LoNoSHUTENbHYO MHOPMaL MO
no aHHOMY BOMPOCY Bbl MOXKETe NOMYYUTb B KOHCY/IbTALLMOHHOM LLEeHTPe paBHO-
npaBHOW MHTerpaumu Fair Integration.




Kiindigung in der Leiharbeit
— Was muss ich wissen?

Bei Kiindigungen missen Kiindigungsfristen eingehalten werden, das gilt
auch fir Leiharbeitnehmende.

Kindigungsfristen kdnnen sich aus dem Birgerlichen Gesetzbuch, aus Tarif-
vertragen und aus dem Arbeitsvertrag ergeben. In der Probezeit, die in der
Leiharbeit meist 6 Monate betragt, sind die Kiindigungsfristen haufig sehr
kurz. Informieren Sie sich in einer Beratungsstelle!

Wenn |hr Einsatz in einem Einsatzbetrieb endet und wenn Sie keine neue

Arbeit zugewiesen bekommen, so hei’t das nicht, dass Sie deswegen auto-
matisch gekiindigt werden kénnen. Wenn Sie nicht verliehen werden, ist dies
zunachst einsatzfreie Zeit und das Leiharbeitsunternehmen muss den Lohn
weiterbezahlen, auch wenn Sie nicht eingesetzt sind und arbeiten. Dennoch
wird Leiharbeitnehmenden oft wegen fehlenden Auftragen gekiindigt.

YBO/IbHEHUE NPU 3aEMHOM TPYAE - UTO
HYXHO 3HaTb?

B cnyyae pactopkeHuns paboymx oTHOLWEHUIA Heobxoaumo cobntoaaTh YBONbHUTENb-
Hble CPOKM, 3TO KacaeTcA TaKKe NepcoHana npu HaéMHOM Tpyae. YBOSIbHUTE/IbHbIEe
CPOKM MOTYT onpeaenaTbea ParKAaHCKUM KOAEKCOM, KONNEKTUBHbIMU OrOBOPaMM
WY TPYLOBbIM cornalleHnem. Bo Bpema UcnbiTaTeNlbHOro CPOKa, KOTOPbI 06bIYHO
CoCTaBnAeT Npu 3aéMHOM Tpyae 6 MecALEB, YBOSIbHUTE/IbHbIE CPOKM 3a4acTyto Obl-
BAlOT O4€Hb KOPOTKMMU. [InA AONONHUTENbHON MHPOPMaLmm obpaTuTech B COOTBET-
CTBYHOLLMIA KOHCY/IbTALMOHHbIN LEeHTp!

Ecnv Bawm paboyve OTHOLEHMA Ha NPEANPUATUM-3aEMLLMKE 3aKaHUYMBAETCA U Bac
He nepepacnpeenstoT Ha HOBYHO PaboTy, 3TO He 03HAYAET, YTO Bbl aBTOMATUYECKHU
nonazaeTe noga ysosbHeHWe. Ecaun Bac He cpasy nepepacnpeseny Ha HoBoe npes-
npuATUe, TO 41A BaC HAYMHAETCA TaK Ha3blBaeMoe «BPeMA NPOCTOA», BO BPEMA KOTO-
poro Bawwa ¢upma-pabotonatenb 0683aHa 1 Aasblue BbinaavymMsaTb Bam 3apaboTHyo
naaTy, Aaxe ecnu Bbl MOKa He paboTaeTe. HecMOTpsA Ha 3TO BpeMeHHbI nepcoHan
3a4acTyto NPOCTO YBO/IbHAOT MU3-3a OTCYTCTBMA 3aKa30B.
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Gewerkschaften

Flr weitere Beratung konnen Sie sich an die zustdndige Gewerkschaft wenden.
Gewerkschaften in Deutschland sind Arbeitnehmerinnen- und Arbeitnehmerver-
tretungen und unterstiitzen ihre Mitglieder in vielen Fragen. Sie haben in vielen
Stadten in Deutschland Biiros, an die Sie sich wenden kdnnen. Hier finden Sie
eine Ubersicht iiber die einzelnen Gewerkschaften und Kontaktdaten:
www.faire-integration.de/de/topic/104.gewerkschaften.html

Deutscher Gewerkschaftsbund

Bundesvorstand (DGB-Bundesvorstand)

Henriette-Herz-Platz 2,
10178 Berlin

Tel.: +49 30 24060-0
www.dgb.de

IG Bauen-Agrar-Umwelt (IG BAU)
Olof-Palme-Str. 19,

60439 Frankfurt/Main

Tel.: +49 69 95737-0
www.ighau.de

IG Bergbau, Chemie, Energie (IG BCE)
Kénigsworther Platz 6,

30167 Hannover

Tel.: +49 511 7631-0

www.ighce.de

Eisenbahn- und Verkehrsgewerk-
schaft (EVG)

Weilburger Str. 24,

60326 Frankfurt/Main

Tel.: +49 69 7536-236
www.evg-online.org

Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft (GEW)
Reifenberger Str. 21,

60489 Frankfurt/Main

Tel.: +49 69 78973-0
www.gew.de

IG Metall (IG Metall)
Wilhelm-Leuschner-StraRe 79,
60329 Frankfurt/Main

Tel.: +49 69 6693-0
www.igmetall.de

Gewerkschaft Nahrung-Genuss-
Gaststdtten (NGG)

Haubachstr. 76,

22765 Hamburg

Tel.: +49 40 38013-0
www.ngg.net

Gewerkschaft der Polizei (GdP)
Bundesvorstand

StromstraRe 4, 10555 Berlin
Tel.: +49 30 399921-0
www.gdp.de

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft
(ver.di)

Bundesverwaltung

Paula-Thiede-Ufer 10,

10179 Berlin

Tel.: +49 30 6956-0

www.verdi.de



http://www.dgb.de
http://www.igbau.de
http://www.igbce.de
http://www.evg-online.org
http://www.gew.de
http://www.igmetall.de
http://www.ngg.net
http://www.gdp.de
http://www.verdi.de

Mpodcoto3bl

[ns nonyYeHms 4ONONHUTENbHOM MHGOPMALIMK Bbl MOXKETE 0BPATUTLCA B COOTBETCTBYHOLLMIA
npodcotos. Mpodcotosbl B lepmaHMm NPeACTaBAOT MHTEPECHI PABOTHUKOB M PaBoTHUL, U
NOAAEPXMBAKOT CBOMX Y/IEHOB BO MHOMMX BOMPOCaX. KOHCY/IbTaLMOHHbIE 0dpurChbl NpodCoto-
308, B KOTOPbIE Bbl MOMETE 06PaTMTbCA 3a MHDOPMaLME, MMEIOTCA B pasHbIX ropogax frepma-
HUW. 34ECb Bbl HANAETE CMMCOK OTAE/bHbIX MPOPCOO30B U MX KOHTAKTHYIO MHGOPMaLMIO:
www.faire-integration.de/de/topic/104.gewerkschaften.html

KoHdepepaumsa npodcotozos lepmaHum
(PepepanbHblii coBet DGB)
Henriette-Herz-Platz 2,

10178 Berlin

Tel.: +49 30 24060-0

www.dgb.de

MpombiwneHHbl npodcoto3
CTPOMTENbCTBA, CENbCKOrO XO-
3A1iCTBa M OKpYK. cpeabi(IG BAU)
Olof-Palme-Str. 19,

60439 Frankfurt/Main

Tel.: +49 69 95737-0
www.igbau.de

NpombiwneHHbI npodcotos ana
[o6biBatoLei, XMMmnuyeckoi n
anekTpo3Hepr. np-Tu(lG BCE)
Kénigsworther Platz 6,

30167 Hannover

Tel.: +49 511 7631-0
www.ighce.de

¥enesHoA0pOKHO-TPAHCMOPTHBIN
coto3 (EVG)

Weilburger Str. 24,

60326 Frankfurt/Main

Tel.: +49 69 7536-236
www.evg-online.org

Mpodcotos o6pasosaHua
n HayKku (GEW)
Reifenberger Str. 21,
60489 Frankfaurt/Main
Tel.: +49 69 78973-0
www.gew.de

MpombiwneHHbI npodcotos
meTannypruyeckon obnactu

(IG Metall)
Wilhelm-Leuschner-StralRe 79, 60329
Frankfurt/Main

Tel.: +49 69 6693-0

www.igmetall.de

MNpod¢coto3 paboTHUKOB NULLEBOA
NPOMbILNEHHOCTU U pecTopaHoB (NGG)
Haubachstr. 76,

22765 Hamburg

Tel.: +49 40 38013-0

www.ngg.net

Npodcoto3 nonmuum (GdP)
Bundesvorstand
StromstraBe 4, 10555 Berlin
Tel.: +49 30 399921-0
www.gdp.de

O6beanHEHHbIM Nnpodcoto3 paboTHMKOB
cdepbl 06LecTBEHHOrO 06CNYKMBaHUA
(ver.di) depepanbHoe ynpasneHue
Paula-Thiede-Ufer 10,

10179 Berlin

Tel.: +49 30 6956-0

www.verdi.de




Faire Integration Beratungsstellen:

Die Faire Integration Beratungsstellen sind in jedem Bundesland vertreten
und kdnnen Sie bei Fragen zum Thema Leiharbeit oder anderen sozial- und
arbeitsrechtlichen Fragestellungen beraten.

Hier finden Sie die Beratungsstellen von Faire Integration:
www.faire-integration.de/beratungsstellen

KoHcynbTaLMOHHDbIE LLeHTPbl No Bonpo-
cam paBHOMNPaBHON UHTErpauum:

KOHCyNbTauMOHHbIE LLeHTPbI MO PaBHOMNPABHOM MHTErPaLLMK eCTb B KaxKa0M
depnepanbHO 3eme U roToBbl NMPEAJIOKUTb KOHCY/IbTaluM Mo BOMPOCam
3aéMHOro Tpyaa Uau 4pyrMm Bonpocam CoLmasnbHOro 1 TpyA0BOro npasa.

KOHTaKTbl KOHCY/IbTALMOHHbIX LLEHTPOB MO BOMPOCaM PaBHONPaBHOMN UHTerpa-
LMK Bbl MOXKETe HalTU 34ech:
www.faire-integration.de/beratungsstellen



http://www.faire-integration.de/beratungsstellen
http://www.faire-integration.de/beratungsstellen
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OTKas OT OTBETCTBEHHOCTH:

MpenoctasneHHas nHbopmaLma AAET 06Ut 0630p 1 He ABNAETCA IPUANYECKM
ob6s3biBatoweit. NMpegoctaBneHHan MHPOPMaLMA He 3aMeHSAET (IoPUANYECKYHO) KOH-
CynbTaumio. fapaHTUA Ha NOCTOAHHO OBHOB/IAEMYHO aKTYalbHOCTb MHPOPMaLUN He
npesocTaBnseTcs.




Das Férderprogramm ,Integration durch Qualifizierung (1Q)“ zielt auf die nachhaltige Verbesserung der
Arbeitsmarktintegration von Erwachsenen mit Migrationshintergrund ab. Daran arbeiten bundesweit
Landesnetzwerke, die von Fachstellen zu migrationsspezifischen Schwerpunktthemen unterstiitzt werden.
Das Programm wird durch das Bundesministerium fiir Arbeit und Soziales (BMAS) und den Europdischen
Sozialfonds (ESF) geférdert. Partner in der Umsetzung sind das Bundesministerium fir Bildung und
Forschung (BMBF) und die Bundesagentur fiir Arbeit (BA).

Mporpamma PpuHaHcMpoBaHua «MHTerpaums Yepes keanudukaumio (IQ)» HanpasneHa Ha nosbiweHue 3ddek-
TUBHOCTWU MHTErPaLMN HAaCENEHUA C MUTPALMOHHBIM GOHOM Ha pPbIHKE TPyAa B AOATOCPOYHOM NepcrnekTuBse.
focypapcTBeHHble ceTeBble CTPYKTYpbl PaboTatoT Haj, 3STUM BOMPOCOM MO BCeW CTpaHe Npu NoaaepKe
AreHTCTB, CNeunanmu3npyoLLMXCA HA ONpeaeneHHbIX MUrPaLMOHHbIX HanpasaeHuax. Mporpamma dpuHaHcmpy-
etca PegepasbHbIM MUHUCTEPCTBOM TPYAA M coumanbHbix aen (BMAS) n EBponeiickum coumanbHbiM GoHAOM
(ESF). MapTHepamu no peanunsauuu asnstotcs MuHuctepcteo obpasosaHusa u Hayku (BMBF) u ®esepanbHoe

areHTCTBO 3aHATOCTM (BA).

Das Forderprogramm ,Integration durch Qualifizierung (1Q)“ wird durch das Bundesministerium fiir Arbeit und Soziales und den Européischen Sozialfonds geférdert.

* fundesministerium -
tir Arbeit und Soziales

Europiischer Sozialfonds Européische Zusammen. Zukunft‘ Gestalten.
fiir Deutschland Union

In Kooperation mit:

fiir Bildung

* Bundesministerium Bundesagentur
und Forschung fiir Arbeit



	Schaltfläche 1: 
	Schaltfläche 2: 


